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Trommelbote       

  - Nr. 34, 1./2. Quartal 2013 -        
 
 
 
Liebe Patinnen und Paten, liebe Freunde von HALLO KONGO,  

Sie haben es sicher schon bemerkt: Bei HALLO KONGO gilt die Devise „Jedes Jahr ein Thema!“ – ein Thema, 
verbunden mit einem konkreten Projekt, wofür besonders gespendet werden kann. 2012 kamen für Informatik so 
viele Spenden zusammen, dass der Verein der ACCADEMIA-Schule sogar Geld für einen neuen, gut 
ausgebildeten Informatiklehrer zur Verfügung stellen konnte. 
 
Das Thema 2013 ist der Kindergarten (siehe 
Bild): Dort können die Kinder neben der 
Landessprache, die zuhause gesprochen wird, 
spielerisch Französisch lernen und motorische 
wie intellektuelle Fähigkeiten erwerben. Die 
Weichen für gutes Lernen und eine gesunde 
soziale Entwicklung können nicht früh genug 
gestellt werden. Lesen Sie auf Seite 4, wie Sie 
mit uns bessere Rahmenbedingungen 
ermöglichen können. 
 
Lucienne Munono, die schon seit elf Jahren die 
ACCADEMIA-Schule leitet, baut ein für den 
Kongo neues Modell der Zusammenarbeit 
zwischen Schulen und Inspektoren auf. Ihr ist 
bewusst, dass das Leistungs-Niveau ihrer Schule 
nicht das allerbeste ist. Statt diese Tatsache zu 
vertuschen und sich Lob und Erfolgsquote durch Schmiergelder zu erkaufen, bittet sie das Inspektorat um 
konkrete Hilfe , nämlich um Begleitung und Fortbildung der Lehrer durch die Inspektoren. Diesen bezahlt sie die 
tatsächlich geleistete Arbeit. Kürzlich sagte ihr ein Inspektor, der zwei Wochen lang in der Schule gewirkt hatte: 
„Wir bewundern die Art und Weise, wie Sie  Ihre Schule leiten. Sie sind ein Vorbild für uns. Bei Ihnen können 
wir uns richtig einbringen, statt in unserem Büro untätig zu bleiben.“ 
 
Danke, liebe Paten, dass Sie mit uns und durch Ihre regelmäßigen Spenden und Beiträge diese neue 
„Bildungspolitik von unten“ in der DR Kongo unterstützen!  
 
Noch ein HILFERUF: Die Lisanga-Schule bittet dringend um finanzielle Unterstützung, um ihrem geschätzten 
und schwerkranken Lehrer Jean-Louis Konde eine Nierentransplantation zu ermöglichen. Mehr dazu auf S. 2 
 
Mit herzlichen Grüßen,  

 
 
Ihre Nicole Thieke          
 
Bitte beachten Sie:  
Dem Trommelboten liegt die Einladung für die Mitgliederversammlung im Juni bei. Denken Sie bitte daran, den 
Patenbeitrag zu überweisen, falls noch nicht erledigt. Der automatische Einzug ist bereits erfolgt.  
 
HALLO KONGO e.V.  
ist vom Finanzamt als gemeinnützig anerkannt. Spenden sind steuerabzugsfähig. 
Vereinsregister:  Überlingen Nr. VR 779            1.Vorsitzende: Nicole Thieke, Tel. 07556/ 5421 Adresse: Postfach 1232, D- 88684 
Uhldingen- Mühlhofen      www.HALLO-KONGO.de , Mail: hallo@HALLO-KONGO.de     
Bankverbindung: Konto Nr. 2 19 36 05, BLZ 690 51725,  Sparkasse Salem-Heiligenberg 



 2 

Nachrichten aus dem Kongo 
 
Achtung Spendenaufruf! Lisanga-Lehrer 
Jean-Louis Konde braucht neue Niere 
Seit elf Jahren arbeitet Jean-Louis Konde als 
Grundschullehrer an der Lisanga-Schule. Der 52-
jährige Familienvater ist dort sehr beliebt, seine 
Fähigkeiten sind geschätzt. Konde ist vor einiger 
Zeit unheilbar an Schrumpfnieren erkrankt und 
muss seit Januar regelmäßig zur Dialyse. Nur eine 
rasche Nierentransplantation kann Kondes Leben 
retten. Ein Familienmitglied Kondes ist bereit , ihm 
eine Niere  zu spenden, die Transplantation könnte 
in Indien erfolgen. Die Kosten für Operation sowie 
Reise, Medikamente, Unterkunft und Dolmetscher 
liegen bei 24.000 Dollar – Geld, das die Lisanga-
Schule versucht durch Spenden zu sammeln. Da wir 
auch Patenkinder an der Lisanga-Schule haben ist 
es für HALLO KONGO eine 
Selbstverständlichkeit, Konde im Rahmen der 
finanziellen Möglichkeiten beizustehen, sein Leben 
zu erhalten und den qualifizierten und geschätzten 
Lehrer in der Genesung zu unterstützen. Wir freuen 
uns deshalb über jede Spende, die eine rasche 
Transplantation von Kondes Niere ermöglichen und 
damit sein Leben retten kann. 
 
 
Spenden können an folgendes Konto überwiesen 
werden: HALLO KONGO, Vermerk Lehrer Jean-
Louis, Sparkasse Salem - Heiligenberg (BLZ 690 
517 25), Nr. 219 36 05, ggf. bitte Stichwort 
angeben. Bitte geben Sie – für die 
Spendenbescheinigung – Ihre Adresse an. 
 
Aus den Schulen 
 
ACCADEMIA-Schule 
Wie im letzten Trommelboten berichtet, erfreut sich 
die ACCADEMIA-Schule wachsenden Zuspruchs: 
Zu Anfang des Schuljahres 2012/ 13 besuchten 
bereits 749 Schüler die Einrichtung. Die Zahl der 
Lehrer stieg von 24 auf 30 (neun davon haben nur 
Teildeputate in der Sekundarschule). Hinzu 
kommen diverse Angestellte und die Mitglieder der 
Schulleitung, heute insgesamt 46 „agents“ 
(Mitarbeiter). Der Ruf der Schule sei gut, erklärt 
Vereinsvorsitzende Nicole Thieke, doch wolle 
Schulleiterin Lucienne Munono die Qualität der 
Ausbildung weiter steigern. Problematisch seien für 
sie etwa die noch anzutreffende Korruption beim 
Personal, schlecht ausgebildete Lehrer, die der 
vorige Eigentümer angestellt hatte, und mangelnde 
Begleitung durch staatliche Schulinspektoren. 
Problematisch sei auch, die Eltern der eher 
praktisch begabten Patenkinder davon zu 
überzeugen, dass diese in handwerklichen 
Ausbildungen besser aufgehoben wären. Das hänge 
unter anderem mit einer mangelnden Anerkennung 
des Handwerks in der DRK zusammen. Erwogen 
werde nun, die Kinder im Rahmen von Praktika in 

Handwerksberufe hineinschnuppern zu lassen und 
langfristig Werkräume an der Schule einzurichten.  

MPUMBU-Schule  
Geht es an der ACCADEMIA-Schule stetig 
bergauf, so ist die Situation an der MPUMBU-
Schule zunehmend schwierig. Besuchten früher 600 
Kinder die Schule, sind es nur noch rund 300. Viele 
Eltern, die das Schulgeld bezahlen konnten, haben 
ihre Kinder aus der Schule genommen und sie an 
eine neu eröffnete christliche Schule in der 
Nachbarschaft angemeldet. Dieses Schulgeld fehlt 
für die Lehrerlöhne. Unserem Verein HALLO 
KONGO und dem gemeinsamen Verein unserer 
drei Partnerschulen gegenüber zeigen sich die 
Schulleitung und die Eigentümerfamilie der 
MPUMBU-Schule wenig kooperativ. Die 
spärlichen Informationen, die sie uns über die 
Patenkinder und über die Ausgaben für Projekte 
geben, sind mangelhaft, manchmal sogar 
widersprüchlich. HALLO KONGO hat 
beschlossen, momentan keine neuen Patenkinder 
aus dieser Schule mehr ins Programm zu nehmen, 
alle jetzigen durch unseren Partner-Verein 
systematisch überprüfen zu lassen und, falls nicht 
mehr Transparenz gewährt wird, diese Patenkinder 
in eine andere Schule oder in eine praktische 
Ausbildung zu geben und die Unterstützung für die 
MPUMBU-Schule zu beenden. Bei Änderungen 
werden wir selbstverständlich mit den betroffenen 
Paten persönlich in Kontakt treten. 
 
Projekte an den Schulen 

Weihnachtsfest der Patenkinder 
Einmal jährlich feiern die Patenkinder von HALLO 
KONGO gemeinsam ein Fest; bisher konnte jedes 
Kind konnte von einem Familienmitg lied begleitet 
werden. Dank der finanziellen Unterstützung von 
HALLO KONGO bekamen die Kinder nach der 
gemeinsamen Mahlzeit noch ein Paket mit einem 
Hähnchen und Reis für ihre Familie. Doch die 
Erfahrung der vergangenen Jahre zeigte, dass 
manche Kinder gar nicht kamen, und andere 
mehrere Familienmitglieder mitbrachten. Erstmals 
gab es deshalb kein gemeinsames Fest, sondern alle 
Patenkinder bekamen in ihrer Schule ein Paket mit 
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Nahrungsmitteln für sich und ihre Familie (Foto). 
Der Rest des Budgets fließt in spätere Treffen, wo 
ältere und jüngere Patenkinder aus demselben 
Stadtviertel sich besser kennenlernen. Daraus soll 
mit der Zeit ein Nachhilfe-Netzwerk von älteren 
Patenkindern für schwache Schüler entstehen.  
 
Unsere Mitarbeiter vor Ort 
 
HAND IN HAND CONGO e.V – Bindeglied 
zwischen Schulen und Patenschaftsverein 
Die Verwaltung der 125 Patenschaften von HALLO 
KONGO ist eine umfangreiche Aufgabe – in 
Deutschland wie im Kongo. Dort ist der Verein 
HAND IN HAND CONGO e.V. für die Betreuung 
der Patenkinder und Projekte zuständig.  

Das Komitee: Emmanuel Alekoli, Suzanne Fuidile, 
Opis, Thierry et Lucienne (hinten von links), vorne 
in der Hocke sind Pompon (links) und Guy Wanghi. 
 
Das siebenköpfige Patenschafts -Komitee setzt sich 
zusammen aus Vertretern der drei Partnerschulen, 
an denen die Patenkinder unterrichtet werden 
(Thierry, Pompon, Opis – auch Kassenwart), der 
Betreuerin der Patenkinder bis zu 11. Klasse 
(Maman Suzanne), dem Betreuer der Abiturienten 
und Studenten (Guy) sowie dem Sekretär 
(Emmanuel, der auch die Kontakte mit Deutschland 
pflegt) und der Koordinatorin von HIH/C 
(Lucienne). Das Komitee trifft sich einmal 
vierteljährlich und überprüft die Patenschafts-
anträge der Schulen für einzelne bedürftige Kinder. 
Entsprechen diese einem bestimmten 
Kriterienkatalog, spricht das Komitee an HALLO 
KONGO eine Empfehlung aus. Des Weiteren 
beobachtet das Gremium die Entwicklung der 
Patenkinder, kontrolliert, ob diese regelmäßig in die 
Schule und zu Versammlungen kommen, berät die 
Eltern und bespricht mit unserem Verein einzelne 
Maßnahmen, wo diese nötig sind. 

HALLO KONGO e. V. 
 
Neue Patenbetreuer gesucht 
Nach zwölf Jahren intensiver Mitarbeit wird sich 
Birgit Schoenenberger aus persönlichen Gründen 
sehr stark aus ihrer Arbeit für HALLO KONGO 
e.V. zurückziehen. Nun muss unter anderem die 
Patenbetreuung reorganisiert werden. Der Verein 
sucht deshalb mindestens zwei neue Betreuer für 
jeweils einen Teil der Paten. Diese müssen mit 
einem Aufwand von etwa zwei Wochenstunden 
rechnen. Birgit Schoenenberger bietet 
voraussichtlich ab Mai einmal monatlich ein 
Einarbeitungstreffen am Vereinssitz in 
Oberuhldingen an und steht weiterhin gerne für 
Fragen zur Verfügung. Die Person fungiert quasi 
als  Bindeglied zwischen Paten und Patenkindern. 
Zu ihren Aufgaben gehören die Verwaltung der 
Unterlagen der Patenkinder sowie der Kontakt zu 
den Paten. Fragen und Unklarheiten zu den 
Patenkindern müsste sie aufnehmen und an den 
Vorstand weiterleiten. Die Mitgliedschaft im 
Vorstand ist nicht notwendig. Sinnvoll wäre es, 
wenn die Person bei Uhldingen wohnen würde; sie 
sollte Französisch können und sich mit den 
klassischen Office-Anwendungen (Email, Word, 
Excel) auskennen. Wir freuen uns über jede 
Unterstützung und bieten bei freier Zeiteinteilung 
eine befriedigende Arbeit im netten Team. 
 
Gruppenreise nach Kinshasa  
Im Herbst plant Nicole Thieke erneut eine Reise zu 
unseren Partnerschulen nach Kinshasa und freut 
sich über Mitreisende. Sie will um den 20. Oktober 
für drei Wochen in die DRK fliegen. Wer Interesse 
hat, sie zu begleiten, kann gerne mit ihr Kontakt 
aufnehmen. Ausführliche Informationen zur 
Reiseplanung folgen in der nächsten Ausgabe des 
Trommelboten vor den Sommerferien. 
 
Veranstaltungen 
 
Mitgliederversammlung im Juni 
Die nächste Mitgliederversammlung von HALLO 
KONGO e.V. findet am Dienstag, 18. Juni, um 
19.30 Uhr im evangelischen Gemeindehaus von 
Oberuhldingen statt. Auf der Tagesordnung stehen 
neben den Vorstandswahlen verschiedene Berichte 
und der Ausblick auf das kommende Vereinsjahr. 
Darüber hinaus werden Ehrenamtliche gewürdigt. 
Der Abend klingt mit einer kleinen Bilderschau aus 
Kinshasa aus. Wünsche und Anträge sind bis 25. 
Mai willko mmen. 
 
HALLO KONGO-Spendenkonto 
 
Treue Unterstützung von Schulen unserer 
Region und aus NRW 
Jeder Verein ist auf Spenden angewiesen, da macht 
HALLO KONGO e. V. keine Ausnahme. Zumal 
der Verein regelmäßige Zahlungen an Schulgeld 
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und für die Betreuung der Patenkinder leisten muss 
und nebenbei noch Sonderprojekte finanziert. Umso 
erfreulicher ist es, dass verschiedene deutsche 
Schulen uns kräftig unterstützen: Die Realschule in 
Salem stellt jedes Jahr einen großen 
Weihnachtsbazar auf die Beine und finanziert aus 
dem Erlös, neben anderen sozialen Projekten, seit 
17 Jahren fünf Patenschaften in Kinshasa. In 
diesem Jahr floss an HALLO KONGO e. V. die 
Summe von 1.250 Euro. Das Gymnasium 
Überlingen hat kürzlich neben dem Schulgeld für 
seine vier Patenkinder noch 1.000 Euro gespendet. 
Diese können wir je nach Bedarf einsetzen. 
Seit 13 Jahren unterstützt die Sonnenhalde-
Grundschule in Konstanz zwei Patenkinder. In der 
Waldorfschule Wangen haben Klassen eine Art 
Kette der Solidarität für ein Patenkind gesichert: 
wenn die eine Paten-Klasse sich auflöst, übernimmt 
eine jüngere Klasse die Patenschaft, nicht nur mit 
Geld, sondern auch mit sehr schönen Briefen an das 
Patenkind. 
Sogar von einer Schule aus Nordrhein-Westfalen 
kommt Unterstützung: Die Schüler der Realschule 
am Sportpark in Dormagen beteiligten sich 2011 
und 2012 an der „Aktion Tagwerk“ und überwiesen 
auf unser Konto einen guten Teil ihrer Einnahmen. 
2012 waren es über 800 Euro. 
Der Verein dankt all den fleißigen Schülern im 
Namen der Patenkinder und wünscht ihnen für ihre 
weiteren Aktivitäten viel Erfolg. Vielen Dank auch 
an die Firmen und Einzelpersonen, die uns für 
unsere Aktivitäten zu Jahresbeginn ein gutes 
finanzielles Polster verschafft haben! 
 
Projekt des Jahres 2013 – Neue Spielgeräte für 
den Kindergarten 

Der Hof des Kindergartens der ACCADEMIA-
Schule soll saniert und mit neuem Spielgerät 
ausgestattet werden.  Foto: privat 

In diesem Jahr richtet sich das Augenmerk des 
Vereins HALLO KONGO e. V. auf die 
Verbesserung der frühkindlichen Bildung in 
unseren Partnerschulen in Kinshasa. Der seit Jahren 
marode Kindergartenspielplatz (siehe Bild) der 
ACCADEMIA-Schule soll ausgebaut und mit 
sinnvollen Spielgeräten bestückt werden. Der 

schlechte Zustand des Hofs und der Mangel an 
Spielgeräten erschwere das freie Spiel, hatte 
Schulleiterin Lucienne Munono in ihrem Bericht 
zum Schuljahresende festgehalten. Die 161 Kinder 
(75 Mädchen, 86 Jungen), die den Kindergarten 
zurzeit in fünf Klassen besuchen, sollen zudem im 
Innenbereich Spielsachen und Bücher erhalten. 
Darüber hinaus ist geplant, die Erzieherinnen 
regelmäßig fort zubilden. Unsere bisherigen Son- 
derprojekte Informatik und Schulbuchausstattung 
laufen weiter und können mit Sonderspenden 
bedacht werden. Jeder Betrag dafür ist willkommen 
und kann gerne als zweckgebundene Spende 
ausgewiesen werden. Spendenkonto siehe Seite 1  
 
Weitere Unterstützungsmöglichkeiten: 
Online-Merkzettel für boost-Einkauf 
Seit ein paar Monaten sammeln wir für HALLO 
KONGO e.V. auch Spenden auf der online-
Plattform boost-project.com. Dabei wurden 
unserem boost-Konto bisher knapp 100 Euro 
gutgeschrieben. Ein Großteil des Geldes ist 
inzwischen auf dem Vereinskonto von HALLO 
KONGO e. V. eingegangen. Die Form des 
Spendensammelns lohnt sich also. Ein kinderleicht 
einzurichtender Boost-Bar erinnert automatisch an 
mögliche online-Einkäufe über das Spendenportal. 
Mehr dazu auch auf unserer Website www.hallo-
kongo.de auf der Startseite oder unter Spenden. 
 
Redaktionsschluss 
Die nächste Ausgabe des Trommelboten erscheint 
im Sommer 2013. Bitte senden Sie Ihre Be iträge, 
Meinungen, Vorschläge bis Mitte Juni an: 
HALLO KONGO e.V., Postfach1232, 88684 
Uhldingen- Mühlhofen, E-Mail: hallo@hallo-
kongo.de 
 
Mitgliedschaft bei HALLO KONGO 
Wenn Sie noch nicht Mitglied bei HALLO 
KONGO sind, laden wir Sie ein, für 60.-€ im Jahr 
Mitglied zu werden. Anträge hierzu und zu 
Patenschaften finden Sie unter www.hallo-
kongo.de. Auch neue Paten sind jederzeit 
willkommen. Eine Patenschaft kostet 21.-€ im 
Monat oder 250.-€ im Jahr. Auch halbe Paten- 
schaften sind möglich. Paten können kostenlos 
Mitglied werden. Weitere Infos über Nicole Thieke 
(Tel. S.1). A ls Interessent können Sie diesen 
Trommelboten kostenlos per Mail bestellen bei: S. 
Tilly (07556 - 89 95) oder über die  oben genannte 
E- Mail- Adresse des Vereins. Für die Zusendung 
per Post bitten wir um eine kleine Spende zur 
Deckung der Kosten. 
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